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694 3Hn|Wtrte fRtteijedfRe panbtOtrfet-Sdtung (Organ für Me offiziellen "ßu&Iilationen be« ©Rweij. ©etoerbeüerein«). Mr. 34

(MmtltRe DrigtttafsSMiftdlungen.) aiacbbtuee betBoten.

©RriftïatDoïifRe Mirtlje in ©renken, ©Rreinerarbeiten an bie
©Rreinermeifter ©Rtoab unb ißopanin, beibe in ©renken; 2Mer=
arbeiten an M. 2BR, SMetmeifier in ©renken ; SirRenfenfter mit
©laSmalerei an ©ebr. Möttiuger, ©laSmaler in 3iuiR I-

2>ie Sicferung be« Mpeitibriitfenbelage« pro 1902 in Safe! an
bie ftirma ©Rmib u. ©Rettenberg in 3oÖifon=3üricö jum greife bon
Sr. 39.50 per m® franto SBertfjof Söafet. ©8 banbelt fiR urn 5£annen=

flecftinge, ca. 200 m», 4,10—5,0 m tang, 48/11, 18/11 unb 21/7'A
bofltantig, genau auf bie 3)icfe gefRnitten, frifRe«, gefunbe« unb jape«
£olj mit mögliRft engen 3af)ningen, babei niRt riffig unb ofjne
ausfattenbe ober ftarte Queräfie.

SBabanftalt Süefjenbofen. ©rb= unb ^Maurerarbeit an 3. ©torrer
unb 2B. grei, SSaumeifter; 3immerarbeit an 3- ©torrer; ©pengier*
arbeit an 3b. ©enfer, ©pengier; SDaRbecferarbeit an SMeR. 3'eflelei
fDiefjenfjofen; ©Rmtebearbeit an 3<R. Sîuttler, ©Rmieb; ©Rloffer*
arbeit an Sb. SüRIi u. ©ofjn ; «Malerarbeit an ©uft. SBegelin, «Maler ;
Innere ©inriRtung an Otto §uber=&of)ermut(), alle in SDiefjeiRofen.

tßlan fiir einen Sßartefaa'l be« Sramwap« auf bem tßurrp=!ßtaR
in Meuenburg. 3^« gtoeite greife an prince & ©oguin, MrRiteften
in Meuenburg unb SMajjoni, 3eiRner in Meuenburg; jtoei britte

Erife einen gang befriebigenben (Srfolg ergielt, inbem
eine erfreuliche ßa^I bon tüd)tigen gadjleuten aug allen
ßtoeigen bernifdjen Kunftgewerbefleifjeg gu ©tabt unb
Saitb fid> fotoobl gur oftiben SJiitwirEung angemelbet,
al§ auch eine fdjöne 3uhl bon 2ïnteilfd)einen à 50 $r.
gezeidjnet haben. Sbenfo haben mehrere (Semeinben,
Qünfte, Vereine unb (SefeKIfdjaften, fomie pribate (Sönner
beg Kunftgewerbeg ihre finanzielle Beteiligung jugefagt,
fo bafj nun bie Konstituierung ber (Senoffenfdjaft balb
erfolgen !önnte.

2)ag SnitiatibEomitee glaubt jebod) mit ber @in=

berufung ber ïonftituierenben Berfammlung nod) ju=
warten ju füllen, big au<h bie 3ufage ^er Regierung,
auf beren Eraftige Unterftüfcung man namentlid) rennen
Zu bürfen glaubt, erfolgt ift. ®ie (Senoffenfdjaft möchte

nur mit £)tureid)enben Mitteln auggerüftet, iljre SötrE*

famEeit eröffnen. Biele Kunftgewerbetreibenbe unb
gewerbliche Snftitute beEunben benn aud) offen, bafj fie

mob. XV.
©ntoorfen bon 31 u g. © R i r i R, 3dRenbureau, 3iuiR V*

31u«gefüf)rt bon ber Sirma ®ilg*@teiner, meR. «MöbetfRreinerei, äßintertljur.

greife an Mobert ©onbert, MrRiteft in Meuenburg unb ©itgen gönnet,
StrRiteft bafelbft ; bieder $ret« an §enrp SMatf)cp unb ©eorgc« ffatt),
SlrRiteften bafelbft.

©nttoiirfe ju tiner Slctieiterfotonie in Wernburg, ©rof. Mob.
Mittmeper in 3iiriR unb 3- M. ©ürtel, MrRiteft in Sffiintertpur, paben
fiir ifire Arbeiten einen ©rei« bon ffr. 1000 erpalten.

Meubatt be« Sörennereigebäube« fiir bit SBrennereigenoffenfRaft
tird)berg=toppigen=®rfigen zu Mupfflil. ©inmauern be« SDampffeffcl«
an ffr. ©atsmann, «Maurermeifter, SirRberg ; ©rftettung be« öoR*
famin« an «Miipletpaler u. ©opn, MlRenpp.

Sffiafferbcrforgung fiir bie ftäfetei ©irtuiufen (Spurgau). @rb-
unb ©ementarbeiten an S.Setter, Stfforbant, JBimiinfen; Moprem
lieferung unb SMontage an 3- Sei, ©Rloffermeifter, Birminfen.

©ementri)l)ren=Sieferiing fiir bie ©emeinbe MitfenbaR b. SBinter»
tpur an Mub. äßiefenbanger, iMaurermeifter unb ©ementier, MJiefen»
bangen.

(Korr.) î)er 3lppett ber fantomtl'bernif^en Äunft-
getterbegeitoffeuf^aft (niö§t zu üerwed)feln mit ber feit^er

fd&weizer. Kunftgeweröegeuoffenfdiaft für
JJcooelfabritation) t>at tro^ ber ^errfdjenben @efd)öftg=

fid) üon biefer ï^âtigfeit eine mirEfame görberung i^reg
Slbfa^eg fowoljl alg eine SSerfeinerung beg Kunftfinneg
unb ein üermel)rteg Sntereffe ber 23eöölEerung für bie

einbeimtfeften KunftprobuEte, alfo fowo^l materiellen als
ibeellen ÜUutjen oerfpred)en. @g wäre ba^er feljr zu
wünfdjen, ba^ uod) mel)r gewerblid)e unb gemeinnü^ige
Vereine unb Eunftfinnige ^ßciüate burd) 3sid)»ung üon
21nteilfd)einen bag irrige zum fd)liefjlid)en (Seiingen bei=

tragen möchten. ®ie äJiitglieber beg SnitiatibEomiteeS
firtb zu jeber (KugEunft gerne bereit.

Sörtuwefen itt ^itrtcö- ®er ©tabtrat übermittelte
bem jftegientnggrat bie fßlätie zur @rrid)tung einer

®eginfeEtionganftalt im ^oranfdjlag bon i09,000
^ranEen, mit bem (Sefud) um (Sewä^rung ber gefefjlidjen
@taatg= unb iöunbegbeiträge.

SSamuefett in SBafcl. Bauunternehmer Bötfd), ber

fid) geweigert ^atte, feinen Arbeitern einen Sohn aug=

zuzahlen, weil ber bamit beauftragte Slngeftellte burih^
gebrannt war, unb beffen SBeiqerunq einen lErawaU
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Christkatholische Kirche in Grenchen. Schreinerarbeiten an die
Schreinermeister Schwab und Popanin, beide in Grenchen; Maler-
arbeiten an R. Wiß, Malermeister in Grenchen; Kirchenfenster mit
Glasmalerei an Gebr. Röttinger, Glasmaler in Zürich I.

Die Lieferung des Rheinbriickendelaaes Pro 1992 in Basel an
die Firma Schmid u. Schellcnberg in Zollikon-Zürich zum Preise von
Fr. 39.50 per franko Werkhof Basel. Es handelt sich um Tannen-
flecklinge, ca. 200 m-, 4,10-5,0 m lang, 48/11, 18/11 und 21/7'/-
vollkantig, genau auf die Dicke geschnitten, frisches, gesundes und zähes

Holz mit möglichst engen Jahrringen, dabei nicht rissig und ohne
ausfallende oder starke Queräste.

Badanstalt Dießenhofen. Erd- und Maurerarbeit an I. Starrer
und W. Frei, Baumeister; Zimmerarbeit an I. Starrer; Spengler-
arbeit an Jb. Benker, Spengler; Dachdeckerarbeit an Mech. Ziegelei
Dießenhofen; Schmiedearbeit an Joh. Kuttler, Schmied; Schlosser-
arbeit an Kd. Küchli u. Sohn ; Malerarbeit an Gust. Wegelin, Maler;
innere Einrichtung an Otto Huber-Hohermuth, alle in Dießenhofen.

Plan für einen Wartesaál des Tramways auf dem Purry-Platz
in Neuenburg. Zwei zweite Preise an Prince â Bnguin, Architekten
in Neuenburg und Mazzoni, Zeichner in Neuenburg; zwei dritte

krise einen ganz befriedigenden Erfolg erzielt, indem
eine erfreuliche Zahl von tüchtigen Fachleuten aus allen
Zweigen bernischen Kunstgewerbefleißes zu Stadt und
Land sich sowobl zur aktiven Mitwirkung angemeldet,
als auch eine schöne Zahl von Anteilscheinen à 5V Fr.
gezeichnet haben. Ebenso haben mehrere Gemeinden,
Zünfte, Vereine und Gesellschaften, sowie private Gönner
des Kunstgewerbes ihre finanzielle Beteiligung zugesagt,
so daß nun die Konstituierung der Genossenschaft bald
erfolgen könnte.

Das Initiativkomitee glaubt jedoch mit der Ein-
berufung der konstituierenden Versammlung noch zu-
warten zu sollen, bis auch die Zusage der Regierung,
auf deren kräftige Unterstützung man namentlich rechnen

zu dürfen glaubt, erfolgt ist. Die Genossenschaft möchte

nur mit hinreichenden Mitteln ausgerüstet, ihre Wirk-
samkeit eröffnen. Viele Kunstgewerbetreibende und
gewerbliche Institute bekunden denn auch offen, daß sie

Wnsterzeichnung.

Doppel Bettstellen mod. Louis XV.
Entworfen von A u g. Schirich, Zeichenbureau, Zürich V.

Ausgeführt von der Firma Gilg-Steiner, mech, Möbelschreinerei, Winterthur.

Preise an Robert Convert, Architekt in Neuenburg und Eugen Donner,
Architekt daselbst; vierter Preis an Henry Mathey und Georges Fath,
Architekten daselbst.

Entwürfe zu einer Arbeiterkolonie in Bernburg. Prof. Rob.
Nittmeyer in Zürich und I. N. Bürkel, Architekt in Winterthur, haben
für ihre Arbeiten einen Preis von Fr. 1000 erhalten.

Neubau des Brennereigebäudes für die Breimereigeiiossenschast
Kirchberg-Koppigen-Ersigen zu Ruywil. Einmauern des Dampfkessels
an Fr. Salzmann, Maurermeister, Kirchberg; Erstellung des Hoch-
kamins an Mühlethaler u. Sohn, Atchenflüh.

Wasserversorgung für die Käserei Birwinken (Thurgau). Erd-
und Cementarbeiten an K.Keller, Akkordant, Birwinken; Röhren-
lieferung und Montage an I. Fei, Schlossermeister, Birwinken.

Cemcntröhren-Lieferung für die Gemeinde Rickcnbach b. Winter-
thur an Rud. Wiesendanger, Maurermeister und Cementier, Wiesen-
dangen.

Verschiedenes.
(Korr.) Der Appell der kantonal-bernischen Knust,

gewerbegenossenschast (nicht zu verwechseln mit der seither
Mutierten schweizer. Kunstgewerbegenossenschaft für
Mobelfabrikation) hat trotz der herrschenden Geschäfts-

sich von dieser Thätigkeit eine wirksame Förderung ihres
Absatzes sowohl als eine Verfeinerung des Kunstsinnes
und ein vermehrtes Interesse der Bevölkerung für die

einheimischen Kunstprodukte, also sowohl materiellen als
ideellen Nutzen versprechen. Es wäre daher sehr zu
wünschen, daß noch mehr gewerbliche und gemeinnützige
Vereine und kunstsinnige Private durch Zeichnung von
Anteilscheinen das ihrige zum schließlichen Gelingen bei-

tragen möchten. Die Mitglieder des Initiativkomitees
sind zu jeder Auskunft gerne bereit.

Bauwesen in Zürich. Der Stadtrat übermittelte
dem Regierungsrat die Pläne zur Errichtung einer

Desinfektionsanstalt im Voranschlag von 109,000
Franken, mit dem Gesuch um Gewährung der gesetzlichen

Staats- und Bundesbeiträge.

Banwesen in Basel. Bauunternehmer Bötsch, der
sich geweigert hatte, seinen Arbeitern einen Lohn aus-
zuzahlen, weil der damit beauftragte Angestellte durch-
gebrannt war, und dessen Weigerung einen Krawall
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